
 
 

Gemeindeversammlung vom 25. April 2024; Traktandum 1 
 
Bericht des Gemeinderates 
 
Geschätzte Mitbürgerinnen und Mitbürger 
 
Nachfolgender Kurzbericht soll Ihnen einige Informationen über das Gemeindegeschehen ge-
ben. 
 
Bevölkerungsstatistik 
 
Am 31.Dezember 2023 hatten in Unterschächen 726 Personen (davon 9 Ausländer/innen) den 
zivilrechtlichen Wohnsitz (am 31. Dezember 2022: 715). 
 
weitere Details:  Männer 367 
 Frauen 350 
 
 Todesfälle  2 (Vorjahr:  4) 
 Geburten 6 (Vorjahr: 13) 

 
Unterschächen’s älteste Einwohnerin: Arnold Agnes, 1928 
Unterschächen’s ältester Einwohner: Arnold Adam,  1930 
 
 
Schülerzahlen Schuljahr 2023/2024 

Kindergarten 16 (Schuljahr 2022/2023 22) 
Primarschule 61 (Schuljahr 2022/2023 58) 
Kreisschule 20 (Schuljahr 2022/2023 17) 
Werkschule 0 (Schuljahr 2022/2023 0) 
Mittelschule 0 (Schuljahr 2022/2023 0) 
Andere Schulen 2 (Schuljahr 2022/2023 1) 
 
 
Beschlüsse an Gemeindeversammlungen und Urnenabstimmungen 

Die Gemeindeversammlung stimmte u.a. zu: 

 

• Der Änderung des Vertrages über die Zusammenarbeit im Bereich der Schulen zwischen 

den Einwohnergemeinden Spiringen und Unterschächen;  

 

• Der Anpassung des Vertrages Gründung einer Aktiengesellschaft KW Schächental AG; 

 

• Dem Kreditantrag von Fr. 80’000 über das Projekt «Buch über Unterschächen»; 

 

• Dem Beitritt zum Sozialdienst Uri Süd 

• Änderungserlass zur Gemeindeordnung 

• Beitritt zum «Vertrag zwischen den Einwohnergemeinden Andermatt, Bürglen, Erstfeld, 

Göschenen, Gurtnellen, Hospental, Realp, Schattdorf, Silenen, Spiringen und Wassen, 

über die Bildung eines regionalen Sozialrates und die Führung eines gemeinsamen So-

zialdienstes» (Zusammenarbeitsvertrag) 

 
An der Urne wählte das Stimmvolk: 

• Martin Huser für eine weitere Legislaturperiode (2024-2028) als Landrat 



 
 

Rechnungsergebnis 

a) Übersicht 

 
Die Erfolgsrechnung 2023 schliesst mit einem Aufwandüberschuss von Fr. 17'367.12 ab. Es 
wurden keine Investitionen getätigt. 
 
Der Bilanzüberschuss hat um Fr. 17'367.12 abgenommen und beträgt per 31. Dezember 2023 
Fr. 599'419.58. 
 
 
b) Erfolgsrechnung 

Einwohnergemeinde 

Das Gesamtergebnis der Erfolgsrechnung ergibt folgendes Bild: 

Total Aufwand  Fr.  2'601'194.55 

./. Total Ertrag  Fr.  2'583'827.43 

Aufwandüberschuss  Fr. 17'367.12 
  ============== 
 
Das Budget 2023 hat mit einem Aufwandüberschuss von Franken 92’600 gerechnet.  
 
 
Wasserversorgung 
 
Die Erfolgsrechnung der Wasserversorgung - in der Gemeinderechnung als Spezialfinanzie-
rung aufgeführt - schliesst mit einem Ertragsüberschuss von Fr. 10'158.20 ab. Im Budget 2023 
ist mit einem Gewinn von Fr. 11’200 gerechnet worden.  

Die Wasserversorgung Unterschächen hat per 31. Dezember 2023 eine Nettoschuld von 
Fr. 10'232.45 gegenüber der Einwohnergemeinde. 
 
Begründung Abweichungen gegenüber Budget 2023 

 
012 Gemeinderat, Kommissionen 
012.3130.10 Anlässe und Empfänge + Fr.  4'659.56 
 Die Kosten für das 40-Jahr-Jubiläum Aesch, das 30-Jahr- 
 Jubiläum Au sowie die Landratspräsidentenfeier fielen 
 höher aus, als budgetiert.   
 
012.3158.00 und folgende 
Übersicht Projekt «Digitaler Dorfplatz Crossiety» 
Total Aufwand   Fr.  3'246.60 
Total Erträge   Fr.  2'700.00 
Nettoaufwand    Fr.  546.60 
 
022 Gemeindeverwaltung 
022.4270.00  Bussen + Fr.  6'400.00 
  Bussen im Bauwesen. 
 
211, 212, 213, 219 Bildung 
211.3632.00 Kostenanteil Kindergarten + Fr. 1'593.15 
212.3232.00 Kostenanteil Primarschule - Fr. 8'463.80 
213.3232.00 Kostenanteil Kreisschule - Fr. 16'585.60 
219.3632.00 Übrige Schulen + Fr. 5’261.50 



 
 

217 Schulliegenschaften 
217.3120.00 Ver- und Entsorgung Liegenschaften - Fr.  9'663.37 
 Aufgrund des hohen Preises wurde der Öltank nicht  
 voll aufgefüllt. 
  
217.3144.00 Unterhalt Liegenschaften + Fr.  9'883.05 
 Heizungsanlage Ersatz Mischventile und Hochhalteventile  
 Duschwasserproben, NIV Wohnungen etc. 
 
217.3300.40 Planmässige Abschreibungen Liegenschaften + Fr.  9'981.40 
 Die Nettoinvestitionen fielen höher aus als angenommen. 
 
321 Bibliotheken und Literatur 
Übersicht Projekt Buch über Unterschächen 
Total Aufwand   Fr.  18'295.70 
Total Erträge   Fr.  48'700.00 
Nettoertrag   Fr.  30'404.30 
 
342 Freizeit 
342.3511.00 Einlage in Fonds «Begegnungsplatz Äsch» + Fr.  15'000.00 
 
342.4632.00 Beitrag Gemeinde Aesch + Fr.  15'000.00 
 Beitrag Aesch für Begegnungsplatz Aesch 
 
412 Kranken-, Alters- und Pflegeheime  
412.3634.00 Beiträge an Urner Pflegeheime für Pflegeleistungen  - Fr.  19'627.85 
 Aufgrund von tieferen Pflegestufen sind die Pflegerest- 
 kosten tiefer ausgefallen. 
 
534 Wohnen im Alter 
534.3511.00 Einlage in Fonds «altersgerechte Zwecke» + Fr.  17'842.25 
 
534.3650.00 Wertberichtigung Beteiligung + Fr.  25'000.00 
 Abschreibung Gründungskapital  
 Stiftung «Wohnen im Alter» 
  
534.4636.00 Stiftungskapital Auflösung Stiftung «Wohnen im Alter» + Fr.  17'842.25 
 
Die Stiftung «Wohnen im Alter» wurde Ende 2023 aufgelöst und liquidiert. Das verbliebene 
Stiftungskapital wurde der Gemeinde Unterschächen – zweckgebunden für den Fonds «alters-
gerechte Zwecke» – überwiesen. 
 
572 Wirtschaftliche Hilfe 
572.3637.00 Beiträge an private Haushalte + Fr.  44'655.50 
 
572.4260.00 Rückerstattungen und Kostenbeteiligungen Dritter + Fr.  13'000.85 
 
615 Gemeindestrassen 
615.3130.20 Dienstleistungen Dritter + Fr.  4’696.15 
 Nachführung Vermessung Sanierung Strasse Ribi 
  
615.3141.10 Winterdienst Gemeindestrassen - Fr.  10'534.70 
 
615.3300.10 Planmässige Abschreibungen - Fr.  7'485.15 
 Spendengelder für die Sanierung der Gemeindestrassen 
 bewirken, dass die Abschreibungen tiefer ausfallen. 
 



 
 

629 Öffentlicher Verkehr, übriges 
Übersicht Projekt «E-Carsharing Sponticar» 
Total Aufwand   Fr.  7'662.85 
Total Erträge   Fr.  7'300.00 
Nettoaufwand   Fr.  362.85 
 
741 Gewässerverbauungen 
741.3142.00  Unterhalt Breitenbächli + Fr.  5'195.85 
  Abklärungen und Vorstudie Zuständigkeiten eingedolter 
  Teilabschnitt Breitenbächli  
   
910 Steuern 
910.4000.00  Einkommenssteuern natürliche Personen Rechnungsjahr + Fr.  93'949.45 
  Es handelt sich um provisorische Steuerrechnungen. Auf- 
  grund der definitiven Steuerveranlagungen wird sich  
  zeigen, ob der Mehrertrag richtig ist. 
 
910.4000.10  Einkommenssteuern natürliche Personen Vorjahre + Fr.  39'766.10 
  Die definitiven Veranlagungen fielen höher aus, als  
  2022 provisorisch in Rechnung gestellt. 
 
910.4001.10  Vermögenssteuern natürliche Personen Vorjahre + Fr.  6'011.65 
  Die definitiven Veranlagungen fielen höher aus, als  
  2022 provisorisch in Rechnung gestellt. 
 
910.4002.00  Quellensteuern + Fr.  4'956.93 
  Zunahme der quellenbesteuerten Beschäftigten. 
 
969 Finanzvermögen 
969.4440.00 Wertberichtigungen Wertschriften + Fr.  22'740.45 
 Aktien Dätwyler Holding AG: Überführung ins Finanz- 
 vermögen und Bewertung, Aktien Gotthard Raststätte: 
 gestiegene Steuerwerte 
 
995 Neutrale Aufwendungen und Erträge 
995.4894 Entnahmen aus finanzpolitischer Reserve - Fr.  131'000.00 
 Aufgrund des besseren Rechnungsergebnisses werden 
 keine Erträge aus den finanzpolitischen Reserven 
 entnommen. 
 
 
 
c) Investitionsrechnung 

Im Jahr 2023 wurden keine Investitionen vorgenommen. 
 
 
d) Bilanz 

Die Nettoschuld hat um Fr. 278’411 abgenommen und beträgt per 31. Dezember 2023 
Fr. 395’036. Dies entspricht einer Nettoschuld pro Kopf der Bevölkerung von Fr. 544.  
 
Der Bilanzüberschuss hat um Fr. 17’367 abgenommen und beträgt per 31. Dezember 2023 
Fr. 599'419.58 und die finanzpolitischen Reserven – für Abschreibung der Grossprojekte vor-
gesehen – beträgt Fr. 1'175'000. 
 

 



 
 

e) Gesamtbeurteilung 

Der Gemeinderat wertet das Rechnungsergebnis als zufriedenstellend. Das finanzpolitische Mi-
nimalziel einer ausgeglichenen Rechnung wird zwar nicht erreicht. Die Erfolgsrechnung weist 
ein Defizit von Fr. 17'367.12 aus. Das Defizit ist aber um Fr. 75'232.88 kleiner als budgetiert.  
Das kleinere Defizit ist hauptsächlich auf höhere Erträge, insbesondere Steuererträge der na-
türlichen Personen, zurückzuführen. Im Vergleich zur Rechnung 2022 sind die Steuererträge 
um rund Franken 58’000 oder 5.5 Prozent gestiegen. Die Nettoverschuldung beträgt 395'036 
Franken oder 544 Franken pro Kopf der Bevölkerung. Wesentlich zu dieser tragbaren Nettover-
schuldung beigetragen haben die Spendengelder der letzten Jahre in Millionenhöhe, vermittelt 
durch die Patenschaft für Berggemeinden und die grosszügigen Unterstützungsbeiträge der 
Patengemeinden. 
 
Trotz des befriedigenden Rechnungsergebnis bleibt die Finanzlage der Gemeinde angespannt. 
Das Budget 2025 und die Finanzplanung der Gemeinde deuten darauf hin, dass in den nächs-
ten Jahren mit grossen Defiziten gerechnet werden muss. Es braucht deshalb weiterhin einen 
grossen Sparwillen, Beiträge von Dritten und vom Kanton, um den Finanzhaushalt der Ge-
meinde im Lot zu halten.  
 
 
 
Rückblick 
 
Öffentlichkeitsarbeit 

Projekt «Unterschächen Digital und Mobil» 

Digitaler Dorfplatz Crossiety 

Auf dem digitalen Dorfplatz Crossiety sind 264 Nutzerinnen und Nutzer sowie 48 Gruppen re-
gistriert. Die entspricht 38 % der Bevölkerung bzw. 59 % der Zielgruppe (15-64-Jährige). Seit 
der Lancierung am 08.04.2022 wurden 512 Beiträge erstellt. Mit dem stetigen Benutzerzuwachs 
und der vielen geteilten Beiträgen wird eine sehr positive Bilanz gezogen. 
 
E-Carsharing «Sponti-Car» 

Auch der Sponti-Car wird rege genutzt. So verzeichnete das Elektroauto im Jahr 2023 148 Bu-
chungen und es wurden 6'637 km gefahren. 
 
 
Anlässe 

Landratspräsidiumsfeier 

Am 21. Juni 2023 wurde Landrat Martin Huser zum Landratspräsidenten gewählt. Nach 36 Jah-
ren darf Unterschächen wieder den Landratspräsidenten stellen. Zu diesem festlichen Anlass 
war die Urner Politprominenz zu Gast sowie die Bevölkerung zu einem Apéro eingeladen. 
 
Jubiläum mit den Patengemeinden 

Am 3. Juni 2023 wurde das 40-Jahr-Jubiläum mit der Patengemeinde Aesch BL in Unterschä-
chen gefeiert. 
 
Am 27. August 2023 wurde das 30-Jahr-Jubiläum mit der Ortsgemeinde Au SG gefeiert.  
 
Dorffest der Jugend 

Im Anschluss an das 40-Jahre-Jubiläum mit der Patengemeinde Aesch BL fand am 3. Juni 2023 
in der Aula und im Bunker des Schulhauses das von der Jugendkommission organisierte Dorf-
fest statt.  
 



 
 

SRF Donnschtig-Jass 

Im Jassduell in Hasliberg hat sich Unterschächen gegen Bürglen durchgesetzt. Somit wurde 
die Sendung «Donnschtig-Jass» am 13. Juli 2023 live aus Unterschächen ausgestrahlt. Mit 
einem Publikum von 2200 Personen vor Ort, setzte Unterschächen ein rekordverdächtiges Zei-
chen. International bekannte Künstlerinnen und Künstler wie Beatrice Egli, Christina Luft und 
Luca Hänni umrahmten diesen Anlass. Das OK-Donnschtig-Jass hat hervorragende Arbeit ge-
leistet.  
 
Zuzügerfeier 
 
Am 17.11.2023 fand wiederum eine Zuzügerfeier statt. Der Gemeinderat freute sich, eine statt-
liche Anzahl Personen in Unterschächen willkommen zu heissen. Die Anwesenden erhielten 
einen kurzen Einblick in die Gemeinde und konnten sich im Anschluss mit den Gemeindever-
tretern austauschen.  
 
 
Beziehung mit Patengemeinden 

Im vergangenen Jahr wurden die Kontakte zu den verschiedenen Patengemeinden gepflegt, 
u.a. mit der Teilnahme am Adventsmarkt in Aesch, an der Donnschtigjass-Ausscheidung zwi-
schen Aesch und Therwil und dem Besuch der Auer am Theater Unterschächen.  
 
 
Behördentreffen 

Treffen mit Gemeinderat Spiringen 

Am alljährlichen Treffen haben sich die Gemeinderäte von Unterschächen und Spiringen zu 
verschiedenen Themen ausgetauscht. Auf der Traktandenliste stand u.a. die Vertiefung der 
Zusammenarbeit. 
 
Treffen mit Vorstand des Tourismusvereines Unterschächen-Klausenpass (TUK) 

Der Gemeinderat trifft sich alljährlich mit dem Vorstand des Tourismusvereins, um anstehende 
Themen zu besprechen. Ein Thema war, die verschiedenen Anlässe, welche auf dem Gelände 
im Bonacher stattfanden, zu koordinieren. 
 
 
Bau 

Projekt Bauen und Wohnen 
 
Unterschächen verfügt derzeit über wenig verfügbares Bauland und Wohnraum. Die Schaffung 
neuer Bauzonen, die Herausforderungen einer verdichteten Bauweise sowie die Notwendigkeit, 
leerstehende Objekte zu nutzen und Baulandreserven von Privatpersonen ist sehr komplex und 
bedarf einer eingehenden Bearbeitung. Im vergangenen Jahr wurde von Espace Suisse ein 
Bericht mit dem Titel "Aussensicht auf die Entwicklungsmöglichkeiten von Unterschächen" ver-
öffentlicht, welcher jedoch nicht die erwarteten Erkenntnisse und Lösungsvorschläge lieferte. 
Der Gemeinderat hat eine Bevölkerungsumfrage zum Thema Wohnraum initiiert. Die Beteili-
gung war mit 75 Rückantworten sehr hoch. Erste Gespräche wurde geführt. Die Antworten zei-
gen, dass das Bedürfnis nach Bauland und Wohnraum vorhanden ist. Die Ansicht des Gemein-
derates, wonach Bauland und Wohnraum fehlt, konnte durch diese Umfrage untermauert wer-
den. Für den Gemeinderat haben Lösungen diesbezüglich eine sehr hohe Dringlichkeit.  
 
Nahwärmeverbund Unterschächen 
 
Die Gemeindeliegenschaften haben ältere Heizsysteme wie eine Elektroheizung im Gemeinde-
haus und eine Ölheizung im Schulhaus. In Zusammenarbeit mit EWA-energieUri wurde die Idee 
eines kleinen Nahwärmeverbundes in Unterschächen entwickelt. Die Liegenschaftsbesitzer des 



 
 

definierten Perimeters wurden angeschrieben, um das Interesse an einem Nahwärmeverbund 
zu ermitteln. Das Interesse wäre vorhanden. Die Umsetzung in dieser Grösse ist nicht wirt-
schaftlich. Kleinere Insellösungen könnten aber wirtschaftlich umgesetzt werden. 
 
Altlastensanierungen 
 
Die Gemeinde Unterschächen musste im Bereich Ribi sowie beim Schiessstand Altlastenunter-
suchungen vornehmen. Die historische Untersuchung Ribi liegt vor. Der technische Untersuch 
ist noch auszuführen und beinhaltet u.a. auch Baggerschlitze. Der Untersuchungsbericht der 
Schiessanlage ist noch ausstehend. Bei einer Sanierung der Schiessanlage können WASA-
Gelder beansprucht werden. Sobald der Untersuchungsbericht vorliegt, wird der Kostenteiler 
zwischen den involvierten Parteien definiert. 
 
 
Sicherheit 

Grossübung Feuerwehrkoordination Schächental 

Am Donnerstag, 24. August 2023 fand eine Grossübung der Feuerwehrkoordination Schächen-
tal im Berggasthaus Biel statt. Diese Übung war besonders herausfordernd, da sie in einer Höhe 
von über 1600 Metern durchgeführt wurde. Unter der Aufsicht von Fachexperten und lokalen 
Behörden zeigten die Feuerwehren aus Bürglen, Spiringen und Unterschächen eine beeindru-
ckende Koordination und Effizienz bei der Bewältigung eines simulierten Brandfalls mit mehre-
ren Verletzten. 
 
 
Stabsrahmenübung Montibus III 

Am 10.11.2023 fand eine gemeindeübergreifende Stabsübung (Montibus III) des Kantonalen 
Führungsstabes statt. Im Einsatz waren die Führungsstäbe der Gemeinden Schattdorf, Bürglen, 
Spiringen und Unterschächen, Teile des kantonalen Führungsstabes und die Zivilschutzorga-
nisation Uri. Das Szenario basierte auf einem kräftigen Sturmtief mit heftigen Niederschlägen 
und orkanartigen Windböen, was diverse Schäden an Infrastrukturen, Verkehrswegen und Ob-
jekten bewirkte. Die Übung bezweckte u.a. die Koordination der Aktionen und Einsätze mit den 
Partnerorganisationen und Nachbargemeinden. Das Feedback zu dieser Stabsrahmenübung 
fiel durchwegs positiv aus. 
 
 
Bildung 

Jubiläum 50-Jahre Kreisschule Spiringen und Einweihung Sanierung Kreisschulhaus 
 
Die Kreisschule kann im Jahr 2024 ihr 50-Jähriges Bestehen feiern. Im vergangenen Jahr 
konnte die Sanierung des Kreisschulhauses von Gesamtkosten Fr. 5'886'587.30 (Anteil Unter-
schächen Fr. 2'515'040.85) abgeschlossen werden. Im Zuge der Feierlichkeiten wird auch die 
Sanierung des Kreisschulhauses offiziell eingeweiht. Am 20. April 2024 ist ein Festakt für gela-
dene Gäste geplant und am folgenden Tag, dem 21. April 2024, wird ein Jubiläumsfest mit 
einem Tag der offenen Tür für die gesamte Bevölkerung stattfinden. 
 
 
Sport 

Sportliche Erfolge 

Immer wieder kann von sportlichen Höchstleistungen in verschiedenen sportlichen Bereichen 
von Unterschächnerinnen und Unterschächnern gelesen werden. Der Gemeinderat ist erfreut 
über diese sportlichen Erfolge. 
 
 
 



 
 

Klausen Monument 

Zum neunten Mal in Folge wurde der Klausenpass zu einem Paradies für Radsportfans aller 
Art. Der Klausenpass stand am 10. September 2023 vollständig im Zeichen des Velos. Dieser 
Event wird künftig am 2. Sonntag im September durchgeführt. 
 
 
Soziales 

Stiftung «Wohnen im Alter» 

Die Stiftung «Wohnen im Alter» wurde im Jahr 2017 gegründet mit dem Zweck, Alterswohnun-
gen in Unterschächen zu erwerben mit dem Ziel, diese Wohnungen zu günstigen Konditionen 
zu vermieten, insbesondere um die Wohnstruktur für ältere Bewohner in Unterschächen zu ver-
bessern. Das Stiftungskapital betrug Fr. 50'000. Da der Stiftungszweck unerreichbar geworden 
ist, wurde die Stiftung Ende 2023 aufgelöst und liquidiert. Das verbliebene Stiftungskapital von 
Fr. 17'842.25 wurde im Sinne der Stiftungsurkunde der Gemeinde Unterschächen – zweckge-
bunden für den Fonds «altersgerechte Zwecke» überwiesen. 
 
Regionaler Sozialrat und Sozialdienst Uri Süd 

Die Sozialdienste Uri Ost und Urner Oberland haben sich per 01.01.2024 zum Sozialdienst Uri 
Süd zusammengeschlossen. Die Gemeinde Unterschächen ist dem regionalen Sozialrat und 
Sozialdienst Uri Süd ebenfalls beigetreten. Der Sozialdienst Uri Süd leistet wirtschaftliche und 
persönliche Sozialhilfe für die Einwohnerinnen und Einwohner der Gemeinden Andermatt, 
Bürglen, Erstfeld, Göschenen, Gurtnellen, Hospental, Realp, Schattdorf, Silenen, Spiringen, 
Unterschächen und Wassen. 
 
 
Gewerbe  

Hotel Posthaus Urigen 

Das Hotel Posthaus Urigen war 123 Jahre im Besitz der Familie Truschner. Karin und Stefan 
Truschner haben das Restaurant und Hotel mit Dependance in der vierten Generation während 
32 Jahren geführt. Per Ende 2023 haben sie die Liegenschaft verkauft und Ende Oktober ihre 
letzte Saison beendet. Dem Wirtepaar wird der beste Dank ausgesprochen für ihre langjährige 
Arbeit. Der neue Besitzer beabsichtigt, die Gebäude zu renovieren und künftig einen Ganzjah-
resbetrieb zu führen.  
 
 
Ausblick 

 
Alpine Photovoltaikanlagen im Schächental 

Der Ausbau erneuerbarer Energien, insbesondere der Bau alpiner Freiflächen-Photovoltaikan-
lagen, steht schweizweit im Fokus. Im Schächental wird derzeit eine Projektstudie für potenzi-
elle Standorte von EWA-energieUri durchgeführt. Es ist geplant, nach Ausarbeitung eines aus-
gereiften und umsetzbaren Projektes eine Informationsveranstaltung durchzuführen. Bis zur 
Realisierung des Projektes sind jedoch noch verschiedene Herausforderungen zu bewältigen. 
 
Barrierefreie Bushaltestelle 

Das 2004 in Kraft gesetzte Behindertengleichstellungsgesetz (BehiG) verlangt, dass Menschen 
mit Handicap den öffentlichen Verkehr möglichst selbständig nutzen können. Um dem Gesetz 
Folge zu leisten, plant das Amt für Tiefbau, die Bushaltestelle im Dorf entsprechend umzu-
bauen. 
 
 
 



 
 

Schulen Schächental 

Die generell steigenden Kosten, insbesondere im Bildungsbereich, erfordern eine Überprüfung 
und mögliche Zusammenlegung von Schulabteilungen sowie eine Neubewertung der Schul-
standorte in Kooperation mit der Gemeinde Spiringen.  
 
Gemeinschaftsprojekt «Weiterentwicklung Langzeitpflege Uri» 

Im Kanton Uri sind die Zuständigkeiten für die ambulante und stationäre Langzeitpflege zwi-
schen Kanton und Gemeinden aufgeteilt. In die Zuständigkeit des Kantons fallen u.a. die am-
bulante Langzeitpflege (Spitex). Den Gemeinden obliegt die Sicherstellung der stationären 
Langzeitpflege (Pflegeheime). Die vielfältigen Herausforderungen der Langzeitpflege werden 
im Rahmen des Gemeinschaftsprojektes «Weiterentwicklung Langzeitpflege» angegangen. 
Ziel des Projekts ist es, Varianten für die Neuorganisation der Langzeitpflege im Kanton Uri mit 
Empfehlungen zur Umsetzung zu entwickeln. Die Eckpunkte sollten eine integrierte und koor-
dinierte Langzeitpflegeversorgung (stationär und ambulant) «aus einer Hand» beinhalten und 
den Grundsatz der fiskalischen Äquivalenz und Subsidiarität zu berücksichtigen. 
 
Uri Informatik AG 

Die Regierung des Kantons Uri hat eine Digitalisierungsstrategie beschlossen. In dieser Strate-
gie werden verschiedene Projekte vorgeschlagen, wie zum Beispiel die gemeinsame Erstellung 
einer Informatik- und E-Government-Strategie für den Kanton Uri zusammen mit den Urner Ge-
meinden, die Bündelung der Informatikzentren und die Unterstützung der Schulen bei der Be-
reitstellung der benötigten digitalen Infrastruktur. Das Gesetz über die Zusammenarbeit des 
Kantons und der Gemeinden im Bereich Informatik und EGovernment wird am 09.06.2024 dem 
Volk zur Abstimmung vorgelegt. Anschliessend wird die Realisierungsphase initialisiert. Der 
Start der neuen Organisation «Uri Informatik AG» ist am 01.01.2025 geplant. 
 
 
Dank 

Grosszügige Spenden 

Die Patengemeinde Aesch/BL hat die Gemeinde wiederum mit einem Beitrag von Fr. 30‘000 
unterstützt. Vielen herzlichen Dank. 
 
 
Ein ganz besonderer Dank gebührt der ganzen Bevölkerung für das Verständnis und die Auf-
geschlossenheit für die öffentlichen Belange. Den verbindlichen Dank sprechen wir den Ver-
waltungsangestellten, den Behördenmitgliedern und allen Funktionären für ihren Einsatz im 
Dienst der Allgemeinheit aus.  
 
Dem Regierungsrat, der Korporation Uri und den kantonalen Amtsstellen danken wir für die 
gute Zusammenarbeit. Ganz besonders danken wir der Schweizer Patenschaft für Berggemein-
den sowie den Patengemeinden Aesch BL, Au SG und Grenchen SO für die Unterstützung und 
freundschaftlichen Beziehungen. Ein herzliches „Vergelt’s Gott“ sprechen wir auch den Gönne-
rinnen und Gönnern aus, welche die Gemeinde Unterschächen finanziell unterstützt haben. 
Miteinschliessen in diesen Dank möchten wir all jene, die sonst irgendwie zum Wohl der Ge-
meinde beigetragen haben.  
 
 
 
Unterschächen, 2. April 2024   Gemeinderat Unterschächen 


